
Gerauton Wochenblatt,
nschei»! jede» D«»ne»ßa».

Gred.». w-gnn. Herausgeber,

bl» Lackawanna Avenue,

I» d>n «er. Siaaien »».«>

«2« Mo»»«», " l

»ich Deutschland, forloftei

v«» «eedreiiung de« ?Snanion W-ch-n-
WM" t« Lackavanna ilounlvIst größer, al« die

t,,,,d »«iiei anderen in E-rani-o gedeuckien

»Lsch.» «« dieM de«»ald die deft.
«n,eigen in diesem Theile de«

eine »eile Vndreiiung ,u gebe».

S»t«re.> »t tli« ko»t Bcr»vtoi>,

Donnerstag, 12. Mai 1910.

Wochen-Rundschau.
Inland.

Die deutsch-lutherische St. Paulu«.
Gemeinde, Pastor Georg v. Bosse, an

American und Browji Str., Philadel-
phia, Pa., leitete die Feier ihre« 7t>jithri-

gen Jubiläum« mit einem Festgotte«

dienst in der im reichsten Schmucke pran-

genden Kirche ein. Pastor H, Oss-rman».
Borfitzender der deutschen Philadelphia-
Conferenz. hielt die Festpredig«. Beim
Confirmandenfest war Pastor H. Schnei-
der von Roxborough der Festprediger.

In der Stadt Worcester, Mass., hat
die zwei Jahre währende .Trockenheit» in

der lizenslosen schrecklichen Zeit jetzt aus-
gehört. Der AuSsall der Vocal Option-

Wahlen im Aprilhat diesen Wandel ge-

schassen. Nach einer Zusammenstellung
der Polizeibehörden ist jedoch Worcester,

.die größte Stadt ohne gesetzlichen

Schankbetrieb" während der verflosse-
nen zwei Jahre, noch reichlich seucht ge-

wesen. Nicht weniger al« »999,K2S

wurden ,für Geträukesendungen ver-

ausgabt.

Nach einer Entscheidung de« Bunde«-
AppellationSgericht« wird da» von dem

Bunde«distrikt«gericht de« westlicher
New Jork Über die Standard Oil Co
verhängte Urtheil, da« aus >2O,(XX

Geldstrase lautet, bestätigt. Die Stau
dard Oil Co. war schuldig desunder
worden, zwischen dem 15. August IW-i

und dem L7. Mai 1905 zwischen Olean.
N. N-, und Rutland, Vt., uugesetzlick»
Zugeständnisse mit Bezug aus Eisen

Rechtsanwalt Albert H. Waller ha!

soeben eine Untersuchung de» Kohlenge

schäst« der Reading Eisenbahn beende

und Ober-BundeSanwalt Wickershan
einen anssährlichen Bericht zugehen lasl
sen. In dem Bericht beschuldigt Wal
ker die Philadelphia <k Reading Eisen
bahn-Gesellschast. der Philadelphia >Z
Reading Coal <k Iran während de>

letzten N Jahre Rabatte in der Ge
sammtsumme von t2ii,six>,ixx> bewillig

zu haben. Diese Raballe seien, wie el

in dem' Bericht heißt, aus Kosten unab

hängiger Besitzer,lvo» Koblengruben ge

macht worden. Herr Walker empfiehl
in seinem Bericht, daß die Reading Ei
senbahn - Gesellschaft um mindesteni
t2S,b(X),»(X»lgestrasi werde.

DieUtranSailantischen Dampser Gr
sellschaflenlditrsen mit dem während dei

Monate« Apiil im westlichen Passagier
verkehr erzielten Resultate zufrieden sein
Mit 92 Fahrte» brachten ihre Dampse!

b372'Passagiere in der ersten, IK,«3K ii

der 2.'Kajiite?und!9K 974 im Zwischen
deck, zusammen ll»,3«2, nach New Z)ork
Die beiden deutschen Dampser Gesell
schasten, Hamdurg-Ämerika-Vlnie un>
Norddeutscher' Vloyd, brachten mit II

Fahrten ihrer Dampser den vierter

Theil deriGesammtzahl der Passagier!
mit.

JnsKansaS City, Mo., wurden die Fa>
brikanlagen undjGcschäslSräumc der Peel
Bro«. Manusacturing Co. durch Feuei
zerstört.MEHe die Feuerwehr des enti

fesselten.Element« Herr werden konnte

lagen die sieben neuen Gebäude, die du

Anlagen bilden, in Asche. Die Flam
men hatten dadurch neue Nahrung er

halten, daß ein mit 40,tXX> Gallonen
*

Glycerin gesiillter Behälter explodirte
Bon den Eigtnthiimern der Fabrikanla-
gen wird der durch da» Feuer veranlaßt!
Schaden! aus mindesten» zwei Millionen
veranschlagt. Mehrere Arbeiter erhiel>
ten bei dem Riesenbrand« schwere Ber
letzungen.

Die Bewohner in Palo«, Ala., sind
In tiefe Trauer versetzt worden; dii

Hälfte der männlichen Bevölkerung Hai
bei einer Explosion, die sich in Zeche No,

3 der Palo« Coal Coke Co. ereignete,

ihr sieben eingebüßt. Man schätzt bi<
Zahl auf 2W, von denen 4S

Weiße sind.
In Chicago wurde ein Haftbefehl ge-

gen den früheren Bice-Präsidenten und

General-Anwalt der Chicago <d Western
Indiana Eisenbahngesellschaft W. I.

Henley auSgesttlll. Henley ist ange
Nazi. Über tSIXI.IXX» nnlerfchlagen ,l

haben.
Ausland.

Unter würdigen Feierlichkeilen ist in
Mannheim da« neue Luftschiff de» Pro.
sessor« Schiille von der Technischer
Hochschule in Danzig regelrechl gelausl
worden. Der große Segler der Lllfu
ist von der sreigebigen Familie Lanz ir

Mannheim geftlftei worden. Der fest
lichen Funktion wurde dadurch desonde
rer Glanz verliehen, daß ihr Großherzoi
Friedrich von Baden beiwohnte. Da!
neue Luftschiff ist etwa« größer, al« dil

letzten Schisse Zeppelin«. Der Trag

körper ist 13» Meter lang und an de>

stärksten Stelle etwa 17 Meter dick.

Große» Aufsehen erregen von St
Petersburger Zeitungen veröffentlichl,
und von verschiedenen gründlichen Ken
nern der russischen Verhältnisse kom

mende Berichte Über die Lage im Zaren
reiche. Nach diesen Meldungen steh'
Rußland am Norabend einer neuer

blutigen Revolution, deren Auidruil
spiilesten» im kommenden Herbst zu er

warten ist. Wie die betr. Gewähr«
männer versichern, herrscht in aller

Schichten der Bevölkerung eine Gähr
ung, die liesgreisender ist, al« diejenig
vor fUnf Jahren, und sich srUher ode!

später in einem Ausbruch Lust machei
muß.

Die ungarische Regierung hat be
schlössen, den Hasen Fiume nach den

Borbild von Trieft zu einem krästige,

Flottenstützpunkt auszugestalten. E<
sollen in Fiume nicht nur Werst Anlage,

geschassen werden, die sUr den Bau vvi

.Dreadnought«" ausreichend sind, son
der e« wird auch eine Kanoneusabrik an
gelegt, welche die Geschütze sllr den «e
dars der Schisse zum großen Theil her

zustellen im Stande sein soll.
.Unser Land befindet sich in einen

traurigen, grauenhasten Zustand«, un!

ich entschuldige mich vor der ganzen Wel
össenllich dasUr, daß ich hier lebe."?Sl
erklärte der berühmte Bühnendichter un>
Satiriker George Bernard Shaw, all
er den Borsitz Über eine Bersammlunt
übernahm, in der Pläne zur Linderung

der Roth der arbeitenden Klassen i>

Großbritanien entivorjen werden soll
ten.

In Deutschland herrscht zur Zei
durchweg kalte« Wetter, welche« sich sw
die Bevölkerung um so empfindliche!

sUhlbar macht, al« bereil« viele Wocher
eine außerordenllich warme Teniperatui

zu verzeichnen gewesen ist. In Ober,

hissen, im Rhön- und Bogelsgebirge
im Sauerland und im Riesengebirge

sind gar beträchtliche Schnee-nassen nie

dergegangen. Der Verkehr ist stellen
weise erheblich gestört und der mibe
mitteile Theil der Bevölkerung ha!
manche Unbilden zu erdulden.

Hm heftige« Erdbeben hat die Stad
Cartago in Eofta Rica theilweise zer
stört. Räch den eingetrossenen Räch
richten haben mindesten« ISU» Personer
bei der Katastrophe ihr Leben eingebich
und viele Hundert sind verwundet wor

den. Unter den zerstörten Gebäuder
befindet sich der mit dem Gelde Andren

Carnegie'S gebaute Justizpalast.

Deutsche Schiffswerften dürften ini

der Zeit ansehnliche Aufträge seitens bei

argentinischen Marineßerwallung er

hallen. Ein sUr Argentinien gebaute«

und mit Turbinen ausgestattete« Tor
pedobool hat soeben aus der Probesahr
von Pillau au« eine Geschwindigkeit vvi

3dj Seemeilen pro Stunde erreicht. Di
unmittelbare Folge sind weitere Bestel
lungen bei den Schichauroerken vor

Buenos Aires au« gewesen. Es wir!
zuversichtlich darauf gerechnt, daß auö
andere deutsche Werften von Argentiniei
au« werden bedacht werden.

mel kommt au« Vondon die Kunde von

Ableben Edward« de« Siebenten. De>
verstorbene König, mit der Würde dil
Bürde feine« Amte» verhältnißmäßii
nur kurze Zeit tragend?e« waren ganz!
neun Jahre? mag nicht ganz der bedeu
tende Staatsmann gewesen sein, al» der

ihn die etwa» überschwenglich gehallener

Nachrufe der englischen und der englisch

amerikanischen Presse in diesem Augen
blicke erscheinen laffen möchten; dennock

ist sicher, daß e» lange keinen englische,
Souverän mehr gegeben hat, der mehi
persönlichen Einfluß aus die englisch«
Politik, namentlich die änßere, al« Ed>
ward der Siebente. Ais sein Haupt

dernen Weltpolitik stehenden Welt dil

bende Machl Deutschland« nichl mi!

4 t Achtet darauf, daß
t"ch ge-

/? »
kauften Hüte vor-

//I//stehende Handels-

/ 5 dies eine Garantie
des rechten Preises
-5

H den Mode ist. ?
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I Snow White Mehl I
wird Ihr Berlangen befriedigen für bessere» D
Brod, nachdem alle anderen Marten »er»

fehlt haben.
Ihr Groeer vertauft U

Snow White. D

Ein Spezialist, der kurirt
ß X Bruch. Siervvseund

Krampfaderbruch, Harnröhr«
v Ausammcnziehung, Krankheiten,

/...x Oh»e Resser, EinlPritzu»g »der Schmer,ea.

,8»« Dr. I. C. Wallace-,««»

Krei» Svnsullatioa-18 Jahre Srsahrung.
,zz Sprnce StraSe, Scranton, Pa.

Oonger s MAHtNT.
Schild Buchstaben.

Kommet und sehet mich.

A. B. Conger, 225 Lackawanna Ave., Scranton.

» 530 Lackawanna Avenue. »-s«. ?

ÄHM ist ein Ein-
gang zn dcr Osfiee unserer Fla-
schenobsüllurg Abtheilung.

Ihre Bestellung für eine Kiste
von pasteurisirtem, in der

E. Robinson's Söhne

MMi Pilsener Bier
bringt sofort unseren freien Ablieferungsdieiist

. in Gang und auf de» Weg nach Ihrer
Adresse, tragend 24 Pint Flaschen des rein
steit, zufriedenstellenden Bieres, daS jemals

! den inneren Menschen erfrischte.

Tie Kosten find ein Dollar.
Rufet 470 ?alte»" Rufet 542 ?neue«."

An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und
Xj schlqfse Muskeln, sowohl wie entkräftigte Lebenskraft de! Jung M

und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von W

H> n>k?. s

Möbel für die Wohnung oder Offiee.
Piiisin.

Mischt er Trucker!
E» scheint, die Mensche sen allsort ,

in Gesohr. Wann se träwel« mit «in ,
Riegelweg, wisse se net, eb se ah wie-
der sehs heenrkumin«. Mache seen
Trip us eme Schiff, kann es vor-
kumme, daß des Schiff mit eme au- >
nere zusammestoßt un vertrimmert
werd, un w«r dann net en Stick Brett
verwische kann sor sich druszuhocke
un rumzupäddl«, bi» er vume kleene
Boot ufgenunume werd, d r riskirt
ewe, daß er versauft. Geht mer in
die Stadt un bleibt dann in eens
vun felle finfunzwanzigsteckige Hotels
iwernacht, un es brecht en Feier aus,
ei, dann i» es ah net viel Dschäns,
daß mer lewend rau»kumint. Nemmt
mer «n Wahk uf d'r Stroh, dann
weeß mer net, welle Minut aS so en

Automobil iwer eem nauSgeht. Ner-
geds is mer mehr sehf, net emol im
Bett. Un nau sag« dheel Leit, sel-
ler Komet, was alleweil am Kumme
is, dät ah nix as wie Unheel bringe.

JwenS d'r alt Carnegie is bang der-
sor. Ich hab gelese, er wot nau us
en hocher Berg nufkraddle, daß er
den Komet besser sehne kennt. SeN
Hot mich mol geläck>ert. Er muß
denke, wann er usem Berg is, dann
is er sellem Komet viel nächer wie
annere Mensche, iwens wann se sich
uf en Blatt Babier stelle. Des is
nau d'r Mann, was viele-Million«
gewe Hot sor Leibräries! Des guckt
jo, as wann er selwert wenig gelese
hät. Awer worum will er sich ab-

E» Mann.mit seine Dtittel? Worum
kcchft er net so en groß Luftschiff, wo
er kann en bar danfed Meile nuf-

besser sehne keime, abardig wann er

noch eens vnn seile große Fernrohr
mitiiemint. Was awer seller Komet
im Sinn Hot, des dät er doch net
aussinne. Des is des eevzig Scheene
uf d'r Welt, daß mer so Sache net
mit Geld kahfe kann. Die Reiche
misse's abwarte grad wie die Arme
ah, juscht se sen viel ineh bang, weil
se ihr Hause Gold net kenne mit-
nemme, wann's schief geht, un so
was Hattert en armer Deisel net. Ich
enihau hab noch gar net weiters
an seller Komel gedenkt. Wann er
kummt, werd ich ihn schun sehne. Is
er awer so weit weg, daß mer ihn net
mit em bloße Ahg sehne kann, dann
glahb ich ah net, daß er uns ebbes
anhawwe kann. Ei, die Gelehrte
wisse jo noch gar net recht, was er
eegentlich is, wo er herkummt un wo
er hiegeht. Ich hab in meim Lewe

schun en bar so Koinete gesehne. In
die Finsziger Johre Hot eener d'r
ganz Summer am Himmel gestanne.

Er Hot en langer Schwees gehat un

die alte Weimer hen gesaht, sell mär
die Ruth, wo die Mensche, mit ge-
schlage werre däte. Zu seller Zeit
hab ich ah werklich Schlag

Buwe ah, wann se sich net behest hen.
D'r Komet is dann sortgezoge un mer

' Hot net meh weiters an ihn gedenkt.

gehne, eniha». mer welle's nau mol
l abwarte. Wer en gut Gewisse Hot,

braucht sich net zu serchte. Un wie
gesaht, iver nix Hot, der Hot us keeu

Fall ebbes zu verliere.
Dheel Menscl>e serchte sich arg im

Summer wann's wetterleecht un dun-
, nert. Es is spassig. se serchte sich meh-

ner vor ein Tunnere. As wie vor em
Wetterleeche, un doch is des letzter
vier gesährlicheri des Dünnere schadt

Mit em Wetterleech oder Blitz is us-
nächst so viel Leit todmacht, as wie
d'r Blitz, was die Mensche selwert
mache?ich ineen sell Lektrisitv. Alle
Dag, net juM im Summer, snndern

oder dort eu Mann unversehens so
en Lektrik Droht angegriffe Hot: .d»
Hot ihn dann ewe d'r Blitz gedroffe,

dere Gnad, ewe weil es so geschwind
geht un die Kerls nir dervun aus-
finne enihau es is noch keener
kumme un bot gesaht, wie es siehlt.
Es is d'r Blitz, d'r Wetterleech, nir
sunscht, juscht sen die Mensche net
halb so bang derfor, wie vor eme

Gewitter. Awer so geht es ost: Wo
mer werklich bang sei sot, do macht
mer sich gewehnljch nix draus.

D'r alt Hansjörg.

Schnitzel.
.

In der Restauration de» Bundel-
senot» sind die Trinkgelder verboten
«vorden. Fürchte?! die Staatsmänner
die Konturrenz der Kellner?

Ben, sind für die Menschheit weit ge-
fährlicher als ein halbes Dutzend Ko-
meten mit noch so langen Schweifen.

In China gibt «S vierzig Jahre
alte Eier. Wenn unsere Kühlspeicher
erst eimnal so lange stchen, werden
wir si: auck hi.i,sn.

In Pittsburg muh da» Angebot
die Nachfrage bedeutend überstiege,»
hab«n, wenn ein Stadtvater für
sBl.lv gekaust werden konnte.

Der Herr Baron von Lichtenstein,
alias Zimmermann, welcher sein«
EhelieWen nach Dutzenden zählt«,
ist glücklich in Sing Sing angekom-

men. Er, der so viele sitzen Uetz,
sitzt jetzt selbst.'

Die Geologen der Thicagoer Uni-
versität haben das Alter der Erde auf
«00 Millionen Jahre veranschlagt.
Si« haben sich nach dem Beispiel ihres
Schutzgeistes John D, daran gewöhnt,
nur mit Hunderten von Millionen zu
rechnen. -

Marion Tounty, Jll., schloß bei
der Wahl am 4. April 1908 di«
Hälfte der Wirthschaften. Der Coun-
tstschatzmeister meldet jetzt, daß die
Ausgaben für Armenunterstützung

sich seitdem verdoppelt haben. Auch
ein Segen der Prohibition.

In der russischen Stadt NikolSk
Ussiorski socht der 91jähr^ge^Fürst
besassäre wegen ein Säbelduell au».
Für die beiden alten Herren wären
Kinderpistölchen die geeignetste Waffe
gewesen.

Das russische Generalstabswerk
über den japanischen Krieg erscheint
nicht im Buchhandel, aljo unter Ab-

schluß der Oessentlichkeit. Uebelneh-
men kann man es den Russen ja auch
schließlich nicht, wenn sie ihre Bla-
mage nicht an die große Glocke hän-
gen wollen.

Ein Konnte des Bundessenats hat
den Vorschlag, dem ehemaligen Prä-
sidenten Roostivelt eine Pension von
510,0V0 zu bewilligen, abgewiesen.
Das war schon deswegen vernünstig
gehandelt, weil Herr Roosevelt ein
bedeutendes Vermögen besitzt und
eine solche Gabe höchst wahrscheinlich
zurückgewiesen hätte.

bühren eines Advokaten zu entschei-
den, ließ der Richter Cossey in San
Francisco dessen schriftliche Arbeiten
wiegen und sprach ihm für 21/5 Pfund
rechtsgelehrter Weisheit P2SV zu, also
PIOO für das Pfund. Eine allge-
meine Anwendung dieses Maßstabes

kleinen Mädchen für teil Verlust
eine» Beines P5BOO zusprach, mit

könne. Würde dieser Richter selbst

über di« vierte Dimension belehrt«,
hat in den Alphastrahlen des Ru-
diums «ine Betriebskraft entdeckt, die

l dern könnte. Deijl Bübck>«n lollten
einmal die Höschen stramm gezogen
werden.

Schotten. Die Deutschen mögen sich
auch zum Teusel scheeren." Diese
Worte sind einer Rede entnommen,

New florker Waldors-Astoria Hotel

südlichen Schünpfboldes gegen die
Deutschen.

lm ungarischen Abgeordnetenhause

Sieg zu verzeichnen. Me wackeren
' Volksvertreter warfen den Ministern

Tintenfässer und Bücher an die Köpfe
. und schlugen sie in die Flucht. Hof-

fentlich l>at irgend ein Künstler diese
, Szene durch eine Blitzaufnahme ver-

»wigt, damit sie als Wandelbild der
' Mitwelt zur Unterhaltung, Erheite-
-5 rung und Belehrung dienen kann.

Der ehemalige Gouverneur Glenn
' von N, Carolina hat prophezeit, daß
' noch Verlaus von zehn Jahren es in
' der Stadt New Uork keine einzige

Schankwirlhschast mehr geben wiro.
: Wenn die Prophezeiungen der Pro-

. hibitionisten alle in Erfüllung gingen

Hermann Gogoli«,
Besitzer de»

.Hermann Cate's."
318?320 Spruce Str»ße,

F. Ttipp « Co.,
Allgemeine Eontraktoren

und Baumeister.
Ecke Price. Straße und. Newton Road.

Reparaturen jeder Art. Beide Teleph«»i.

Gebrüder Scheuer'«
Kevstoue

Cracker- z Eake<-
»Scker-t.

«>. »4». »4b »»d 347 »r»,I «tr-?
g«genüb« der Snopf-Fabrik,

«»» « », »»

Ebenso Brod jeder Art»

Wm. Troste!,

deutscher Metzger,
Jackson Straße.

M. Aeidler«
Deutsche Bäckerei

»1« Frauklta A»«»»«.
jeder >rt täglich frisch. W»»»»

»aste, «lud Iber s««ie leichte Getränke.

Joseph Gardner,
Vontraktor und

Baumeister,
>2oK.Academy Str., Srranton, P».

Tie Stadt der Feme.

Tie Stadt Dortmund ist aus einer
' Pfalz des ersten Sachjenkönigs,

Heinrich des Finklers, erwachsen.

Münze. Schon 1002 hielt der letzte

saminluiig, lvlk gar einen Reichstag.
' Das Dortmunder Recht wurde zwi-

s(i>en 1253 und 12öS ausgezeichnet
und verbreitete sich nach dem Beitritt

" Tortmunds .zur Hansa über di»
ganze Ostsee bis ins Deutsch-Ordens»

' land hinein. Torpat in Lwland
' lebte nach Dortmunder Recht. Di«

Gerichtsbarkeit gewann Dortmund
13-13 und wufde damit sreie Reichs-
stadt. Aber 'die Stadt gewann sie

> nur zu «inen Halste. Di? andere
, blieb dem kaiserlichen Grase», d»r

- unter der jetzt eingegangnen Lind«
im heutigen Bahnhofsgelönd« Recht

, sprach. Da der Land.sherr, der Her-
i zog von Westsalen, als geistlicher
. Fürst (er war ja auch Kursürst und

Erzbischos von Köln) den Blutbann
nicht selbst ausüben durste, wurde
sei» Gras, der im Namen des Kaisers

! Recht sprach, bald selbständig. Er
> wurde damit Haupt der Feme. Die

, reichsstädtiiche Gerichtsbarkeit hatte
. im Gegensatz zu der altgermanisch-

! kaiserlichen Linke ihren Stand am
i Markte. Ihren genauen Standort
> hat jüngst der Geschichtschreiber der
> Dortmunder Freistühl« und ihrer
> Freigraien Dr, Meininghaus zusam-

men niit dem Dortmunder Ztadtbau-
rath Kullrich sestgelegt.. Nach einem

> Aufsatz des Dr. Meininghaus in»
> Dortmuiidischen Magazin (Heraus-
' geber Direktor Dr. Erich Schul!,
> Druck von W Erüwell in Dortmund)

l lag der sreireichsstädtiscl>e Freiskihl
> östlich deS alten Dortmunder Rath-
l Hauses auf die Krone zu. Hinter ihm
! kg am Markt das Haus zum Sp>e-

- gel, ui«d danach hieß die Gerichts-
! statte auch einfach der Spiegel. Eine

?Taberna Speculuin" wird schon
12L8 erwähnt, das ?HuS ton Spey-

- ghele" zuerst 1389. Das alte Spie-
gelhaus wurde 1634 abgerissen.
An seiner Stell« errichtet« Heinrich
Mallinckrot, ein Vorfahr der Kölner

' Familie v. Mallinkrodt, einen Neu-
' bau, der bis zu feinem Ankauf durch

- die Stadt (1887) bestand und nach
' Kaspar Pottgießer, der ihn 17VK er-

warb, da? Pottgießer'sche Haus hieb,
' Beim Wegräumen des Hauses sind

die Unterbauten des sreireichsstädti-
schen Freistuhls gesunden worden.

' Sie liegen am Markt in der Flucht-
linie des alten l0 Mete»

Auch in China thut man Schritt«
l zur Herstellung einer Volksvertre-
> tung. Aber man übereilt sich nickt.
' Ein Blick aus die Volksvertretunac»

in Amerika läßt allerlei berechtigte


